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Land Salzburg unterstützt Global Marshall Plan-Initiative 
Die Robert-Jungk-Bibliothek für Zukunftsfragen (JBZ) begrüsst den einstimmigen Beschluss des 
Landtags 
  
"Der Salzburger Landtag bekennt sich zu einer aktiven Unterstützung des Global Marshall 
Plans." Wir begrüßen diesen einstimmigen Beschluss des Salzburger Landtags in seiner Sitzung am 
18.1.2006. Salzburg folgte damit dem Vorbild Oberösterreichs, das zwei Tage davor, am 16. Jänner, 
einen ebenfalls einstimmigen Unterstützungsbeschluss gefasst hatte.  
  
Der Landtagsbeschluß ist nach der Verleihung des Salzburger Landespreises für Zukunftsforschung 
2005 an Prof. Franz Josef Radermacher, der die wissenschaftliche Grundlagenarbeit für die Initiative 
geleistet hat, ein weiterer Schritt der Bewußtseinsbildung für eine gerechtere Weltordnung, der vom 
Land Salzburg gesetzt wird.  (Anmerkung: Der Salzburger Landespreis für Zukunftsforschung wird alle 
drei Jahre vom Land auf Vorschlag der Robert-Jungk-Bibliothek vergeben. Die Preisverleihung 
erfolgte am 14. November 2005 durch Landeshauptfrau Gabi Burgstaller).  
  
Auszug aus der Stellungnahme von Mag. Hans Holzinger, wissenschaftlicher Mitarbeiter der 
Robert-Jungk-Bibliothek, der als Experte im Landtag angehört wurde: 
  
"Die Global Marshall Plan-Initiative läßt den Worten endlich Taten folgen. Jeden Abend, auch heute, 
gehen 800 Millionen Menschen hungrig zu Bett. Der Sonderbeauftragte für Hunger der 
Welternährungsorganisation, Jean Ziegler, macht jenseits abstrakter Zahlen die Dramatik deutlich: 
Mütter hungernder Kinder geben vor, diesen etwas zu kochen, in dem sie Steine in Töpfen 
aufwärmen, in der Hoffnung, dass die Kinder dann einschlafen. Der Skandal ist nicht, dass es das 
gibt, sondern dass es das gibt, obwohl die Welt reich genug wäre, es zu verhindern. 
  
Der Globall Marshall Plan schlägt nun eine völlig neue Finanzierungsform für 
Entwicklungszusammenarbeit vor. Nicht die ohnedies knappen öffentlichen Haushalte, sondern jene, 
bei denen sich derzeit der Reichtum akkumuliert, sollen die Finanzierung tragen. Vorgeschlagen wird 
eine Abgabe von 0,01-0,02 Prozent auf Finanztransaktionen und Kapitalspekulationen sowie eine 
Abgabe von 0,05 Prozent auf den Welthandel, von dem derzeit vor allem die multinationalen 
Konzerne profitieren ("Terra-Abgabe"). Aus ökologischer Sicht werden zudem eine Weltsteuer auf 
Flugbenzin (Kerosin) sowie Ausgleichszahlungen für den Ausstoß von Treibhausgas-Emmissionen 
gefordert. Jährlich würden so laut Expertenberechungen 100 Mrd. US-Dollar lukriert - zusätzlich zu 
den bisherigen 60 Mrd. Dollar Entwicklungshilfe. 
  
Neu ist auch der breite Ansatz der Bewegung. Neben entwicklungspolitischen Gruppen, Kirchen und 
VertreterInnen der Wissenschaft sind auch Wirtschaftsverbände (etwa der deutsche Bundesverband 
für Wirtschaftsförderung und Außenwirtschaft), VertreterInnen politischer Parteien und 
Persönlichkeiten internationaler Organisationen (wie des Club of Rome, des Ökosozialen Forums 
Europa) engagiert. Daher macht es auch Sinn, wenn Körperschaften wie Kommunen oder Landtage 
die Initiative unterstützen. Salzburg hat zudem die Möglichkeit, den Global Marshall Plan im 
Europäischen Ausschuss der Regionen zu lancieren. Denn: Das erste Ziel der Initiative liegt in einem 
Global Marshall Plan Europas für Afrika, der als Modell für eine weltweite Umsetzung dienen könnte." 
  
Ein Hinweis zuletzt: Die JBZ wurde als Unterstützer der Global-Marshall-Plan-Initiative auch 
eingeladen, an der Weiterentwicklung des Konzepts mitzuarbeiten. Dr. Walter Spielmann, Leiter der 
JBZ, wird an einem demnächst in Salzburg stattfindenden Treffen teilnehmen. 
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